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Au - Württemberg .
Calw , 14. Aug . Wie überall , so klagen

auch im hiesigen Bezirk die Bauern über das schlechte
Wetter . Nur wenig Frucht ist unter Dach, dagegen
liegt sehr viel. Bis dieses nun ausgetrocknet ist,
Mt die Frucht aus und der Bauer hat das leere
Stroh. Was noch steht, muß alles mit der Sichel
gemäht werden.

Calw , 14. August. Dr . Autenrieth hier schoß
kürzlich beim Pürschgang (in der Nähe oon Alt-
hengstett) 3 Edelmarder, davon 2 per Doubles .

Aus dem Schwarzwald , 13 . Aug . In¬
folge der heftigen Regengüsse sind die Schwarz -
Mdbäche hoch augeschwollen und drohen teilweise
auszutreten. Im Feldberggebiet ist wiederholt
Schnee gefallen.

Tübingen , 13 . Aug. Der obere Neckar
ist infolge des andauernden Regens auf 110 Zen -

I limeter über die normale Höhe gestiegen .
» Metzingen , 13 . Aug. Der in den siebziger
M Zähren stehende Landwirt Wilhelm Handel hat
» gestern nachmittag einen tragischen Tod gefunden.
» Er war im Begriff , die Rutsche eines Wehres zu
I überschreiten , glitt aus und stürzte drei Meter tief
I in das Wildbett der Erms, die an dieser Stelle
I einen tiefen Gumpen bildet. Dort ist der alte
I Mann hilflos ertrunken.

Erringen ». A ., 13 . Aug. Tödlich verunglückt
ist gestern nachmittag das zehnjährige Mädchen des
Landwirts Adolf Wurster . Es war mit dern Vater
aufs Feld gefahren , um Futter zu holen. Plötzlich
schlug eines der Pferde aus und traf das Kind
mit voller Wucht an den Kopf, so daß die Hirn¬
schale zerschmettert und das Gehirn bloßgelegt
wurde . Man brachte die Verunglücktesofort in die
chirurgische Klinik nach Tübingen , jedoch besteht
wenig Hoffnung auf Erhaltung des jungen Lebens.

Aus demHohenloheschen , 13 . Aug.
Mit den heurigen Ernteaussichten hätte man im
allgemeinen recht wohl zufrieden sein können , wenn
die Witterung nur einigermaßen mitgetau hätte.
Bis jetzt sind Wintergerste und Roggen mit knapper
Not ordentlich eingebracht worden ; mit Körner - und
Strohertrag kann man recht zufrieden sein . Winter -
und Sommerweizen und Sommergerste lagen in¬
folge langanhaltenden Regenwetters wie gerollt auf
dem Boden und konnten nur mit der Sense her¬
untergemacht werden, was eine zeitraubende, mühe¬
volle Arbeit war. Kartoffeln, die in der Entwick¬
lung weit voran sind und einen vollen Ertrag ver¬
sprechen , fangen an zu faulen . Nur die Hackfrüchte
und Futtergerwächse haben sich infolge der feucht¬

warmen Witterung sehr gut entwickelt . Der Stand
der Obstaussichten hat sich dem Vorinonat gegen¬
über nicht nur gut erhalten , sondern bedeutend ge¬
bessert . Aepfel und Birnen liefern einen Mittel¬
ertrag , Steinöbst einen vollen Ertrag.

Aus dem Reiche
Villingen , 14 . Aug. Gestern früh 12 -28Uhr

wurde hier ein Erdbeben wahrgenommen, das in
wellenförmiger, anscheinend von Ost nach West
gehender Bewegung deutlich austrat. Die Erd¬
erschütterung dauerte 3 — 5 Sekunden .

Pfahren (Amt Donausschingen), 14 . Aug.
Infolge der fortgesetzten schweren Regenfälle ist
die Donau über die Ufer getreten und überschwemmt
weithin die in voller Frucht stehenden Felder .
Da weiteres Steigen des Wassers gemeldet wird,
so kann der ohnedies schon beträchtliche Schaden
noch sehr bedeutend werden.

Altenschwand , 13 . Aug . In Glashütten
brach gestern abend halb 7 Uhr im Hause des
Herrn Jos . Hottinger Feuer aus , welches in kurzer
Zeit das ganze Anwesen bis auf den Grund zer¬
störte , wobei der Besitzer des Hauses , Vater von
10 Kindern, Jos . Völkle, Gemeinderat , Martin
Völkle und Friedr. Gersbach, sämtliche in Glas¬
hütten, beim Retten der Fahrnis in denFlammen
um gekommen sind . Schwer verletzt wurde
Otto Matt von Glashütten.

Prinz Heinrich von Preußen , der
jüngere und nach dem frühen Tode des Prinzen
Sigismund einzige Bruder unseres Kaisers, Vollen¬
der am gestrigen Mittwoch sein 50. Lebensjahr .
Prinz Heinrich, der „ Seefahrer"

, der in seiner
äußeren Erscheinung dem Kaiser Friedrich ähnlicher
ist als der regierende Herr, hat bis zur Großjährig¬
keit des Kronprinzen häufig als Vertreter seines
kaiserlichen Bruders Repräsentationspflichten genügt
und betätigt sich jetzt in hervorragendem Maße als
Protektor sportlicher Unternehmungen, namentlich
des Automobilwesens und der Luflschiffahrt. In
dieser Eigenschaft tritt der Prinz mit weiten Kreisen ,
nicht selten auch mit ausländischen Persönlichkeiten,
in Berührung und gewinnt jedermann durch seine
große Schlichtheit und Liebenswürdigkeit.

Kiel , 14 . Aug . Prinz Heinrich , der sich als
Vertreter des deutschen Kaisers zu den Beisetzungs -
feierlichkeiten nach Japan begibt, tritt die Reise
am 20 . August von Kiel aus an . Die Reise führt
über Sibirien. Der Prinz fährt über Kiautschou
und von dort mit einein deutschen Kriegsschiff

nach Japan . Auf seiner Rückreise wird er das
deutsche Kreuzergeschwaderbesuchen. Der Mission
des Prinzen Heinrich dürfte auch politische Be¬
deutung beizumessen sein .

Hamburg , 14 . Aug . Als am Montag
abend in der Manege des Zirkus Busch «ine
Quadrille von sechs Damen und fünf Herren be¬
endet war und die Darsteller die Manege ver¬
lassen wollten, brach plötzlich eine Versenkung
zusammen. Sieben gerade über die Versenkung
hinwegreitende Darsteller stürzten mit den Pferden
in die Tiefe. Unter dem Publikum entstand eine
furchtbare Panik. Es wurden sofort Rettungs¬
maßnahmen getroffen, wodurch es gelang, die .Ab¬
gestürzten samt den Pferden nach einer halben
Stunde wieder vollzählig an die Oberfläche zu
bringen. Vier Personen , zwei Herren und zwei
Damen , erlitten schwere Verletzungen.

In Dortmund wurden Arbeiter eines Stahl¬
werks in einer Schlackenhalde verschüttet. Dabei
kamen zwölf Arbeiter um .

Au » dem Ausland .
Bregenz , 13 . Aug . Zn Dornbirn (Hatler-

dorf ) wurde gestern abend in ihrer Wohnung die
76jährige Witwe Karoline Drexel von einem un¬
bekannten Verbrecher mit einer Axt erschlagen .
Die Wohnung war erbrochen . Ob es sich um
einen Raubmord handelt, ist noch nicht festgestellt .
Dem Täter ist man auf der Spur .

Der Wiener Stadtrat hat einstimmig
einen Antrag angenommen, der den Hinterbliebenen
der bei der Grubenkatastrophe auf der Zeche
„ Lothringen " verunglückten Bergarbeiter ihr Beileid
ausdrückt und zur Linderung der Not der Kamillen
5000 Kronen zuweist . (Bravo I)

Paris , 14 - August. An Bord des Panzer¬
schiffes Vsritö im Hafen von Toulon brach gestern
eine Panik aus. Man hatte unter den Schiffs¬
kesseln Feuer angezündet. Dadurch entwickelte stch
ein dichter Rauch, der auch durch die Pulverkammer
abzog . Die Matrosen gerieten in große Unruhe.
250 Mann sprangen ins Meer . (!) Die an Bord
Gebliebenen letzten die Apparate , die zur Versenk¬
ung der Pulverkammer ins Wasser dienen, in Be¬
wegung und retteten einen großen Teil der Mu¬
nition . Auch der Mannschaften zweier anderer in
der Nähe befindlichen Kriegsschiffe bemächtigte , stch
große Unruhe . Es gelang aber den Offizieren,
die Leute auf ihren Posten zu halten . Die - 250
Mann von der Vöritö schwammen ans Ufer und
wurden von dort zurückgeholt . (Die glorreiche
französische Marine l !)

Der Erbe von Nemerow
Roman von B . von der Lancken .

(Fortsetzung .)

Paul Ulrichs Heimkehr unterbrach hier diesen
Abend die Lektüre. Er war in animierter
Stimmung und wiederholte immerfort , daß
Randow der einzig „vernünftige" Mensch in
»ist Meilen Umkreis sei , der eine brillante Havanna
wie eine superbe Marke Champagner führe.

» Was habt Ihr denn getrieben ? Gelesen —
vvrgelesen, " als Peter auf das Buch deutete.
»Altmächtigerl Ja , das ist aber so etwas nach
loiiens Geschmack — Lesen und gute erbauliche
Gespräche führen . Na, meinetwegen. Kleine ! —
M kennst meine Grundsätze ; zu einer zufriedenen,
Mitlofen Ehe gehört vor allen Dingen, daß eins
vom anderen nicht in seinen Passionen gestört
Ard. Sieh mich nicht so strafend an , süßes
ü-ech — ich kann doch nichts dafür, daß mich
vas Liebesleid und Liebesglück von Menschen ,
»w vor so und so viel hundert Jahren lebten, i

oder die überhaupt nie gelebt haben , nicht
interessiert. "

Trotzdem wurden die Leseabende nicht wieder
aufgegeben.

Paul Ulrich fand sich darein wie in etwas
Unvermeidliches, weil Lotte es wünschte ; er nahm
auch nur insofern daran teil, als er zugegen war,
im Schaukelstuhl liegend rauchte oder mit seinem
Hühnerhunde spielte , während Peter seinen früheren
Platz am Tische inne hatte.

An schönen Sommerabenden saßen die drei
auch wohl in der von Wein umlaubten Veranda;
hier sanken Charlotte zuweilen die fleißigen Hände
feiernd in den Schoß , und unter dem Schatten
der lichten Ranken und Blätter ruhten ihre
Blicke, ihr selbst unbewußt , auf den edlen , geist¬
voll belebten Zügen des Lesenden , oder wenn sie
die Augen schloß, berauschte sich ihr Ohr an dem
weichen, biegsamen Organ und dem tief empfun¬
denen Vortrag.

Oft hielt Peter auch iin Leben inne , sie
sprachen über das Gehörte, und Lotte wurde so
zum erstenmale Gelegenheit geboten , sich über

! jhr Denken und Empfinden zu äußern , ihre An¬

schauungen und Beobachtungen gegen die eines
anderen auszutauschen; etwas, was sie seither
vermißt , wurde ihr dadurch zuteil, und diese
Abende bildeten bald genug eine Quelle wirklicher
geistiger Anregung für sie .

Das Verhältnis der Brüder zu einander war
das denkbar beste, sie verkehrten zusammen wie
in früheren Jahren . Paul Ulrich hatte sich, wie
in seiner Knabenzeit, an Peter angeschlossen , und
es schien, als empfände er nicht mehr so lebhaft
das Bedürfnis nach anderem Umgang.

Peter und Lotte begleiteten ihn im Pony¬
wagen oft auf das Feld , sprachen mit ihm über
die Wirtschaft, wußten sein Interesse dafür anzu¬
regen und kümmerten sich wenig darum , ob Frau
Sophie damit einverstanden war oder nicht .'Nein, die Mutter war verstimmt, im höchsten
Grade verstimmt, als sie die Bestrebungen wahr¬
nahm , die darauf ausgingen , ihr die Zügel der
Regierung aus den Händen zu winden, und der
alte Groll gegen Peter war aufs neue erwacht ,
wenn sie ihn auch geschickt zu verbergen wußte.

So reihten sich im stillen Dahinleben Tage
an Tage , Wochen an Wochen , und der Hochsommer



Paris , 14 . Aug . Im Departement Gironde
hat in der vergangenen Nacht ein heftiger Sturm
gewütet , der besonders an der Küste von Arcachon
schlimm gehaust hat . 150 Fischerboote wurden
vernichtet . Auch befürchtet man , daß in den
Austernbänken großer Schaden entstanden sei .

Das Abkommen zwischen Frankreich und
Spanien über die Abgrenzungen in Marokko
soll in den nächsten Tagen unterzeichnet werden .

London , 14 . Aug . Da das rauhe Wetter
der Nordsee sortdauert , herrscht hier Beunruhigung
über den Verbleib der Jacht Silber Krescenz , die
schon 3 Tage überfällig ist . Seitdem die Jacht ,
die einem der fünf Engländer , die in Eckernsörde
verhaftet wurden , aber wieder freigelassen sind ,
gehört , den Kieler Hafen verlassen , hat man keine
Nachrichten über sie .

London , 14 . Aug . Prinzessin Friedrich
Karl von Hessen , die jüngste Schwester Kaiser
Wilhelms , ist am vergangenen Samstag in London
das Opfer eines Diebstahls geworden . Sie hatte
wie alljährlich einige Zeit in

'
Eastbourne verbracht

und befand sich aus der Heimreise . Auf der Viktoria -
Station hatte sich ein Spitzbube in das für sie
reservierte Coupö geschlichen und eine der Prinzessin
gehörige Handtasche , die Juwelen und andere
Gegenstände von großem Werte enthielt , geraubt .

Aus Petersburg wird berichtet , daß als
Ergebnis der Besprechung zwischen Poincarö und
Sassonow ein Abkommen Frankreichs und Ruß¬
lands über die chinesische Anleihe erzielt worden
ist. Weiter nichts ?

Madrid , 14 . Aug . Von der Nordlüste
Spaniens laufen sehr beunruhigende Unwetter¬
meldungen ein . 200 Fischer wurden in ihren Booten
auf hoher See vom Sturm überrascht . Die Schlepp¬
dampfer in Balbau und anderen Häfen sind außer¬
stande , den Fischern Hilfe zu bringen . Mehrere
Boote sind bereits verloren .

Sofia , 14 - August . Das gestrige Protest¬
meeting wegen der Massacres in Koschtana nahm
einen äußerst imposanten Verlauf . Es beteiligten
sich daran etwa 40000 Menschen . Bei dem Straßen¬
umzug wurden viele Trauerfahnen und Tafeln mit
der Inschrift „ Krieg der Türkei " herumgetragen .
Alle Redner , darunter hervorragende politische Per¬
sönlichkeiten , verlangten energisch den Krieg gegen
die Türkei . Eine zur Annahme gelangte Resolution
zählte die Greueltaten der Türken gegen die Bul¬

garen in Mazedonien auf und fordert von der

Regierung alle Schritte zur Befreiung derselben
vom türkischen Joch . Die Resolution wird dem

König überreicht .
Konstantinopel , 14 . August . Der türkische

Minister des Innern Ferrid Pascha ist zurückge¬
treten . Als sein Nachfolger wird Ibrahim Pascha
genannt . Die Befriedigung über die beruhigtere
Lage hat durch den unerwarteten Rücktritt Ferrid
Paschas Einbuße erlitten . Der Grund des Rück¬
tritts dürfte in Differenzen über die Maßnahmen
zur Herbeiführung normaler Zustände liegen .

Die Erdbebenkatastrophe am Mar¬
marameer , die auch von fast allen deutschen
Erdbebenwarten als eine überaus heftige und dem
Erdbeben von Messina ähnliche registriert worden
war , hat in der Tat weit größere Verheerungen
angerichtet , als die ersten Nachrichten vermuten
ließen , sowohl auf europäischem als auch auf
astatischem Gebiete . Die Angst der türkischen Be¬
völkerung , die ohnehin durch die inneren Aufstände

und den Krieg mit Italien genug beunruhigt ist,
vor den elementaren Gewalten trieb in Konstan¬
tinopel Zehntausende in die Moscheen und Kirchen ,
wo unablässig Gottesdienst abgehalten wird . Am
schwersten ist der Südwesten Adrianopels mitge¬
nommen worden . In jener Gegend liegen 6 Ort¬
schaften fast völlig in Trümmern . Das Entsetzen
der Bevölkerung steigerte sich, als zu dem Erd¬
beben sich noch gewaltige Feuersbrünste gesellten ,
welche die stehengebliebenen Häuserreste zerstörten .
Der Schaden läßt sich vorläufig noch gar nicht über¬
sehen, geht aber hoch in die Millionen und trifft
die türkische Regierung um so mehr , als sie durch
den Krieg in Tripolis und durch große Brand¬
katastrophen , Mißernten und Erdbeben in Klein¬
asien in der letzten Zeit finanziell sehr in Anspruch
genommen worden ist . Eine eigenartige Begleit¬
erscheinung des Erdbebens war es , daß das Wasser
an den Küsten des Marmarameeres kochte , sodaß
eine Unmenge Fische getötet wurde .

Konstantinopel , 13 . August . In den von
dem Erdbeben heimgesuchten Ortschaften dauern
die Erdstöße fort . Die Berge zwischen Ganob und
Chora sollen sich gesenkt haben . Es heißt , daß
auf dem Berge Teksurdagh sich ein Krater gebildet
habe . Rauch steigt dort immer noch auf . Unter
den Trümmern befinden sich noch zahlreiche Leichen .
Es sind bisher 50 000 Menschen obdachlos . Ein
Torpedoboot bringt fortgesetzt Hilfe , die jedoch bei
der großen Zahl der Verunglückten nicht ausreicht .
ES herrscht teilweise Hungersnot und Anarchie .

Newyork , 13 . Aug . Der englische Dampfer
„Corsican "

, der der Allan - Linie gehört und von
Montreal nach Liverpol unterwegs war , ist gestern
abend plötzlich vor Bellisle mit einem Eisberg zu¬
sammengestoßen und ziemlich beschädigt worden .
Der „ Corsican " konnte jedoch mit eigenem Dampf
die Weiterfahrt fortsetzen . Eine Katastrophe ähn¬
lich dem „Titanic " - Untergang konnte nur durch vor¬
sichtige langsame Fahrt des Schiffes verhütet
werden . Der Dampfer hat 25 Passagiere erster ,
62 zweiter und 200 dritter Klasse .

Hti5 Ztatli ulitl Umgebung
— Zum Kuraufenthalt eingetroffen (Sommer¬

berghotel ) ist heute vormittag Ihre Königl . Hoheit
Großherzogin Marie von Mecklenburg - Schwerin ,
geb . Prinzessin von Schwarzburg - Rudolstadt .

Wildbad , 14 . Aug . Wenn uns etwas
über das trostlose , kalte Regenwetter hinwegtrösten
kann , so ist es der Umstand , daß die Meteorologen
sich dahin äußern , daß der Rest des Sommers ,
die zweite Hälfte des August und der September
sich sehr schön und angenehm gestalten sollen .
Begründet wird diese Ansicht mit dem Schwinden
der über Norddeutschland lagernden Depression .
Hoffentlich behalten die Meteorologen auch recht.

Wildbad , 14 . August . Der August ist die
Zeit , in der verschiedene unserer gefährlichsten und
verbreitetsten Giftpflanzen zur Reife gelangen . Be¬
sonders aufmerksam ist zu machen auf die schwarzen
Beeren des Nachtschattens , auf die roten , süßlichen
Beeren des kletternden Nachtschattens und aus die
glänzenden , blauschwarzen Beeren der gemeinen
Tollkirsche . Kinder , die ohne Aufsicht in den
Wald kommen , geraten gern an die verführerisch
einladenden Beeren und sollten vor dem Genuß
aller Früchte , die sie nicht genau kennen , eindring¬
lich gewarnt werden . In unseren Hecken trifft
man jetzt die weichen, roten Beeren der Zaunrübe ;
auch diese Früchte wirken schädlich, wenn sie in
größerer Menge genossen werden . Ebenso sind die
schönen Vogelbeeren zu meiden .

- (M a n ö v e r a d r e s s e n .) Aus Anlaß der
bevorstehenden militärischen Herbstübungen machen
wir auf die Wichtigkeit der Anwendung richtiger

und deutlicher Aufschriften bei den Manövmch-
sendungen aufmerksam . Zur genauen AufschM
gehören : Familienname (möglichst auch Vornan,«
unter Umständen OrdnungSnummem ), Dienstgrad
und Truppenteil (Regiment , Bataillon , Kompagnie
Eskadron , Abteilung , Batterie , Kolonne usw .) « d
der ständige Garnisonsort , eintretendenfalls mit dm
Zusatz „ oder nachsenden "

. Die Angabe einer
Marschquartiers als Bestimmungsort empfiehlt sichin der Regel nicht, da es ständig wechselt.

Die ev . B r ü d e r a n st a l t KarlShöh «
nimmt am 1 . Okt . 1912 eine neue Klasse von
Zöglingen auf , um sie für den Dienst an Herbergen
und Hospitzen , an Erziehungsanstalten und Kranken-
Häusern sorgfältig vorzubereiten . Da sich in letzter
Zeit die Bitten um Jugend - und Gemeindehelfer ,
Gemeinschaftspfleger und Stadtmissionare gemehr!
haben , so sind junge Männer , die zu einem solchen
Beruf Freudigkeit und Begabung haben , herzlich
willkommen . Anmeldungen sind bis 18 . August
dieses Jahres zu richten an das Inspektors Karls-
höhe (Ludwigsburg ).

Der italienisch -türkische Krieg .
Tripolis , 12 . Aug . Auch weiterhin stellen

sich flüchtige Familien hier mit der Bitte ein, in
ihre Häuser in dem von den Italienern besetzten
Gebiet zurückkehren zu dürfen . In der letzten
Woche belief sich ihre Zahl auf fast 400, von
denen ein Teil nach Sahel Tagiura zurückgekehrt ist.

Rom , 14 . Aug . Die „ Ag . Stef .
" meldet

aus Massaua : Hierher gelangte Nachrichten as
arabischer Quelle besagen , daß der Scheck Jdris
nach einem Kampf von 5 Tagen die türkischen
Truppen bei dem Berge Shamsan geschlagen und
ihnen beträchtliche Verluste zugefügt hat .

Wie der Sultan Abdul Asts nach Paris kam. -
Es dürfte vielleicht nicht allgemein bekannt sein — so lest«
wir im „ Buch für Alle " — , daß die Beherrscher der
Türkei niemals das Gebiet ihres Reiches verlassen dürft«,
Der Sultan darf sich daher nur ins Ausland begck»,
wenn er auszieht , um mit dem Schwert in der Faust im
Provinzen zu erobern . Das erklärt zur Genüge , rveshali
die Sultane nur selten auf Reisen gehen .

Wie überall , so gibt es freilich auch hier AusnahM
und die Nachfolger des Propheten griffen zu den mit
würdigsten Ausflüchten , um sich in Paris amüsieren g j
können . i

Es war im Jahre 1867 , und der Sultan Abdul H
brannte vor Verlangen , die Pariser Weltausstellung s
Gast Napoleons III . zu besuchen . Natürlich mußte m>
auf irgend eine Weise das Reiseverbot des Korans zu »
gehen suchen . Kluge Leute rieten dem reiselustigen Sullm,
so zu tun , als ob er Frankreich den Krieg erklärt Hai«,
und nun „ mit dem Schwert in der Faust "

nach Paris geh«.
Das war jedoch ein bedenklicher Plan , und darum ward«
ein weit bequemerer ersonnen . Als die Reise beschloss«»
war , meldeten die Konstantinopeler Blätter , daß der Kais««
Napoleon Frankreich dem Sultan zum Geschenk gemacht Hab«!
der Sultan könne sich also nach Paris begeben , ohne das
Gebiet seines Landes zu verlassen . Die Franzosen amü¬
sierten sich köstlich über diese Vorspiegelung , hatten ade«
nichts dagegen einzuwenden . Als Abdul Asis sich dam
wieder einschiffte , nm nach Konstantinopel zurückzukchm,
schenkte er Frankreich großmütig seinem Beherrscher zurück.

Carbolineum . Gegenüber den vielfach ent'
täuschenden Carbolineum - Sorten ist es für dm
praktischen Verbraucher eine Beruhigung , zu einein
Präparat greifen zu können , das schon seit Si
Jahren erprobt ist und sich überall als zuverlässig
erwiesen hat . Dieses ist das Avenarius Car¬
bo l i n e u m , welches mit großer Ausgiebigkeit in>
Gebrauch ein schön kastanienbraunes Aussehen am
Holz verbindet und immer sicher in der langan -
dauernden Wirkung ist . Eine Prüfung , ob M"
das echte Avenarius Carbolineum erhält , ist stets
zweckmäßig . Eine Niederlage der Firma R . Ave'
narius L Co . (Stuttgart , Hamburg , Berlin M
Köln ) befindet sich in hiesiger Gegend bei Herr»
W . Treiber (Windhof ) , Wildbad .

fand Peter noch immer auf Nemerow . Die frühen
Morgenstunden verwandte er zu seiner wissen¬
schaftlichen Arbeit , die übrige Tageszeit gehörte
der Familie ; der Gedanke an eine Abreise wurde ,
wenn er einmal auftauchte , immer rasch von allen
Seiten in den Hintergrund verwiesen , und so

' blieb er . Er war schneller , als er je für möglich
gehalten , wieder heimisch geworden .

Der Umgang mit der Nachbarschaft war nicht
allzu rege ; dagegen hatten die neuen Besitzer der
Güter Meggenthin nnd Prebendorf , Herr
v . Randow und Baron v . Temsky , Besuche ge¬
macht , und es hatte den Anschein , als ob sich
nach dieser Richtung hin ein lebhafterer Verkehr
entwickeln würde . Letzterer , Graf Bogislaw
v . Temsky , war Livländer von Geburt — in
allem das Gegenteil von dem flotten , aber etwas
derben Randow ; ein Mann von höfischer Ge¬
wandtheit und ziemlich umfassendem Wissen —
Witz , eine angeborene Liebenswürdigkeit und
brillante Unterhaltungsgabe machten ihn zu einem
interessanten Gesellschafter . Er hatte das Leben
in der großen Welt bis zum Ueberdruß genossen
Und wollte nun den Versuch machen , ob er

einigermaßen zum „ Landwirt " tauglich sei ; den
Kauf von Meggenthin bezeichnet ? er als die erste
Station auf dem „ Kreuzweg " zur Ehe . . . eine
Bemerkung , die Paul Ulrich als ganz famos be-
zeichnete . Er erklärte , Temskys Besuch in aller¬
nächster Zeit erwidern zu wollen und knüpfte
daran große Hoffnungen für eine ihm zusagende
und ihn befriedigende Geselligkeit .

4 . Kapitel .
In seinem Rauchzimmer mit den niedrigen

türkischen Divans , den schweren Vorhängen,
^

dicken Teppichen und reichen Waffensammlungen
an den Wänden ruhte , echt muselmännisch bequem,

'
im seidenen Schlafrock , den Fez auf dem ge¬
lichteten Scheitel , Baron v . Temsky und verfolgte
mit den Augen die blauen Rauchwölkchen , die,
von der Havanna aufsteigend , den kleinen eleganten
Raum mit angenehmem Duft erfüllten ; das große ,
nach dem Garten hinausgehende Fenster mit
buntbemalten Scheiben nur angelehnt , gewährte
einem erfrischenden Luftzug Zutritt , und auf dem
weichen Teppich neben dem Baron im silbernen
Kühler , zwischen Eisstückchen fest verborgen ,
schaute der vergoldete Flaschenhals einer Veuve

Cliquot hervor . Temsky sah gelangweilt und ver¬
stimmt aus und sein Gast , Franz v . Randow,
der ihm gegenüber , wenn auch in weniger morgen-

ländischer Nachlässigkeit , dasaß und den perlenden
Schaum aus dem feinen , wappengeschmückten
Spitzglase schlürfte , schien auch nicht geneigt M
noch weniger geeignet , ihn aufzuheitern , mach »
er doch selbst einen nichts weniger als zufriedenen
Eindruck .

Sein ehrliches , wohlgebildetes Gesicht , um¬
rahmt von dem rötlichen Vollbart, ,

mit den

freundlichen Hellen Augen , die nicht allzu»»

Intelligenz , dafür aber desto mehr Gutmütig»»
und Lebenslust verrieten , war ernst und nach '

denklich, und während die eine der weiße », ge¬
pflegten Hände das geleerte Glas auf de

niedrigen Tisch stellte , streckte sich die mitteljM
Gestalt langsam in den weichen Polstern .

(Fortsetzung folgt .) ^

Bauer (nach der Rauferei ) : „Ich schk»8 ?? '
von den elf kaputg ' schlagenen Maßkrüg zahtlff " ,
zwei , der Seppl aber drei ; an dem sei

'm Kops st»
die meisten zerbrochen worden ! "



Hmtliekss VsrLsie1mi5
per am 13. August augvwvlävtvu Lurgllotv .

/ -r 5/ 6 -/ 6?« s §/rö/en .
«. x«IL. ^ Ll«r

bosvseu8tamm , kr . Laß . , öaukprokuri8t Llünebou
Sclmlro , kr . kiobarä , Lautmanu Llauuboim

Lxl . It»LIr «l «I
lsittslos , kr . Lied . , kabr., in. kr . (low . Stuttgart
Lrux-Z i , kr . krbau , (lutsboaitxor

lliiä öaukäiroktor Lliosk , Ku88>.
Lle^sr, kr . älb . , kaukier , mit Loä . Laukboureu
Mrmaull , llr . Wilbolm, Laukwaun ülünobou
gsvm , kr . , mit krau Oom. öorliu

ll «l « I lt « ll «v «v
LIt, krl . Kü88oläort

H «t«I lLillrlor Uruiiu « «
ssisitag , krau , mit 4 Liuäorn vortmuuä
Mtolatoiu , kr . Kav8, Stouorsokrotär Kamburg
Mtiug, kr . Lurt, kolLbäuälor, mit

krau (lom. Korliu-Lioktouborg
Raaebkolx, kr . k . , Loamtor Lölu
Ledlloiäor, kr . k . kraukkurt a . Ll.
Mermauu , kr . kurt, Llagistrataassistout

Lorliu -Wilmoraäort
Seliütr , kr . Bau! „
Lkwämauu, krl . Lotio Öarmstaät
ösc^ouiiaub , krau Lbsabotb, m . ll?oebt. „
^Irobsobn, kr . (loorg , Lautwauu killau
kogor , kr . L . Saargomüuä
lliguol, krau, mit kam . u. Obaukour Homburg

llslvt 6 r»1 lLI»«rti»r«1
Stern , kr . kiobarä koilbronn
Leob, krau Saarbrüebon
Laaw, krau , mit Liml „
Valtsr, kr . Lmil , kautmanu Sobv .-Kall
öinäoror, kr . 0 . , kawintogormoistor Stuttgart
Stumpf, llr . Oarl, Laulwauu koräon

Vv««1«« VIII» ll »,, ««!»,»«« ( Osorg llLtb)
kestgo , krau kuua Lrturt

kv«8. » I»«l « « 8t»nr »» t «. F»xvr1 »»« »1«
Sekneiäor, llr . äosot, Kaufmann Köln a . Kd .

l 2 « tvt 141 » NIPP
Mark, krau Olara kravblnrr a . LI.
tost , llr. Willi ., kabribbo8 . , m . kr . (lom . lsorlobu
M Konten , llr . l) . mit kamilio koltanä
Sclnaiät, llr . kritx , mit kr . Oew . Stoglitx-Korlln
öaknvr , llr . ? . , mit kr . (low . Oüsaotäort

ll »«tl». « . »1t . L1« «1«
8eimorwann,kr . , m . kr . (lom . katornborg , kkoinl .
Luebtor , llr . äosot, Lantinann koilbronn
öustaui , llr . Ibooä. kaäua
Oeraräi, llr . kmborto „

llot «l «. x»l «1. L8« en
8töpol, llr . krao 2 , ilpotkobor , mit

krau (lom. koiäolborg
>l «tvl 2I »1««Ii

Leliirwor, llr . 8tuä . wo<l . Llannlioim
8e!imiä -LIo 88 , llr . Opernsänger , mit

krau (lom . Lrünn , Llalir«»
1»»8tl». «. « 11L. 21 »» «

ilvklrauscii, llr . luiiua , kaulwauu Stuttgart
lludlrauaoli , llr . Ruclolt, kaulmanu „
Lsckiugor , llr . koräiuanä, Laulmauu „
lluuirsl , llr . llietiarrt , krivatior llous ^orf
llvderlo , llr . 3o8el , Oborvvorlrmemtor, mit

krau (low . lllm a . I).
llväoroggor, llr . Vor8.-öoamt . ,m . kam . Llauukoim

L «te1 L. K«1ü. V«I»8«N
Veis, krau kti . 6a8se>
8ttzutL 6l , krau I)r . „
kvirlor, llr . k . , lvgouiour koc:!rar8 ulm
8el»ul2, krau lngooiour , mit Loliu Ltraasburg

ILatvl l?»1u»«NA»rts «
llillmanu, krau ll . Laardrüclreu
8otd , krl . Llaimiroiw
kor8t , llr . , mit krau (lom . Wioabaäou

l? »« « r »«, »Z»»tv1
lräakol , llr . l)r., pralrt . ^.rrt llorliu
kreu88, llr . Llax , vipl.-InKonieur „
bossl- lteutor, llr . k . öonn a . litr .

Ikvlt l t? «»t
<lo88ivom , krau k . , Wo . Augsburg
klok , krau ll . „
krank , krau k . , mit Löirncliou „
kallämauu , krau, mit k rl . k'oekter kraulcturt a. Ll .
(lrälo , llr . Lauitätsrat koiprig
Lokaokor , llr . kiauäricktor l )ü88oläort !
Llol^ov , llr . ^ug . , mit krau llom . llorl û ^

<s»8tl » . L. 8 »« » « !
'kk^aoou, llr . kugou Oroiolä ,

H «t«1 8t »I »«« 1«l8
kloiubarät , llr . krnat 0 . , Lkm. Llüuotiou

V»«1K . L. V«» t1LIr «r»
llio , krau llolouo, krivatioro Lorliu-Lekölloborgi

VIII » Hrl8t «1 j
kütinor , llr . llok . , klm . , m . kr . (lom . konnop, kliltl . j
Was88 , llr . k>. , mit krau (lom. Ogoubaeli a . Ll . ^

ii Vollmer !
klicko , llr . Otto , mit krau Ltraoaburg-kouäort !

Vlll » V »^vin » >
kkranek , llr . Karl , k . Lakuvorvvaltor , mit §

krau (low . unä Lotiu kamlol , klal ? >
VIII» Vv ^ «« t« j

llurkiiarät , llr . kari Stuttgarts
kaui , llr . I)r . Waltor, ^ potliokonboaitiLor lloilin '

Lisrolriug , llr . karl , kiöotit8auvralt, mit i
krau Öow . ^ Itolla ^

Oppoudoimor , llr . LIorit2 llSoKat a. Ll .
kulaeli- ltogovi , llr . W ., Lcdrittatollor , mit

krau (lom . Koriin
2l »rt !« Llsvl «, Lidsrg 127 ^

Lötxl , llr . 1lan8 , klm . , m . kr . (lou». köln a . Itti .
Viil » l ?r»« !Li8li» ( L . Llriiseli )

Lotimollor , krau 8 . , krivatioro, mit krl .
'koektor korliu

kotier , kr . kabrikaut Kamburg
lVitv « I?« « k , 8 »«ptstr . 109

Llaz ôr, krau l . lloilbroim
kiretilioimor, krau 8 . Stuttgart

ll «« llel >rei ' l>ieiK «r IV«., (Villa Mei,)
kingolin , llr . Lugen, ktm . lloilbronu

VU >» « » tb « l.
kliügor, kr . Ruäoil, ktm . Lromon
(luttmaun , kr . krioclrioli , ^ wtogoriotitarat ,

(loli . lustirrat , m . kr . (lom . Sotivvoiänitr , Setilsa .
8 »1ll «r » »8tr . Ct« tb « k

Lirort, krau Oannatatt
Lrau88 , krau „

2l . U » i« ni »vl >vr ( Üau8 (tütliler)
kuul2 , llr . llodort, kriv . , m . kr . (lom . lloilbroun

Vill » Üvlvn »
lloluri , kr . Lmilo , kaator kranlrkurt a . N.
l)olu2 , krau Lmilo „ !

l ?«8ri» 8peltt «r llerrn » »« «
Llolek, kr . llr . loli . , ^ potlrsltor kamburg

ller «»» « n, Loelisti . 193
kakn , kr . Larl , krivatior Llarbacli

Zl»« ettv ll «rie«L
lungmaior , krau Stuttgart ,

Vr« 1>!1el^ 1 Hil «lei » i»i »ii <l
kiläonbrauä , kr . krivatior Lutlvigadurg

l ill » IIoI »en8t »« 1«» !
(lriaaolr, kr . kotor , lioutnor, mit

krau (lom . Laiaoralautorn
lioel llol « , Oärtvsi- i

'kliomaa , kr . krieärieli Soliättor8lioim ,
H » « 8 ll «« « lÜ

Loäovioka, kr . l) r . losot , ltoeirtaauwalt, mit. !
krau (lom . unä 2 Linäoru I) il886lclort

Käus8orwavn, kr . Luävvig , kkm . Luäivigaburg ^
ll «« 8 ^ «8e« I»» N8 >

W alcl>, kr . Llax, llr . molk, mit krau (lom . Leipzig
Vr>!» liaisei lV ! lI »«1i»

karäor , kr . korwann , (loli . llogiorungarat
unä 8ta <ltrat Korlin -Scliönodorg

Soilionatüclror , kil . Oarr)i Kortin
L » « ln » »« n lL» ppv >«»»« n

Lutx, kr . Lugoo , klm . , mit krau (lom.
unä loetitorelioii Llannlioini

V» l>» li »rl8l »»L
Loaomüllor , llr . luliu8, 8toinvork8b68it26r,

mit krau (lom . Lira a . kalro

L »« 8 lL« el»
von Wicloumauu , krau Oboratl. Stuttgart
Kol2 , krau Soptiio „
külamann, krl . loaoüuo unä Llario ^ aotisn

V»II » L»Lner
Sclirooäor, krl . Lltrioäo Lüäouaolioiä i . W .

lVilkvl «» 2l »xe « ev « ter
Liigolmann , kr . (laatvirt koillolborg
Soliopx , kr . Oskar , krivatior „

2l . 2l »^er lVe ., llauptstr . 85
Llaug, kr . L <l ., kauptloliror Sporer a . LIi .

Vill » » «« tedello
krusius , krau Soliugou
Solimaolitoiiborg , krl. „

lC »r1r VIII»
Lorngiossor, kr . k . , kankprokuriat krankturt a . Ll.
Doukor, kr . Oarl, kootinungsrat „
Itattior , krau 8 . kamburg
Ratbor, kr . L . »

^ .Loll I' t»« , SLelrsrwstr.
Walkor , kr . Oborroallobror Mrtingou

llerm . Vl »« , 8elirsiii»rm»tr.
(lriosbabor , kr . Ll . , mit krau (lom . Stuttgart

Gottlob I' leillei
LouM, krau kauiix , Kaädo8 . Wo . Borg-Stuttgart
kratt , krau lobanna 6org -8tuttgart

Larl l? 1«llker » Lauxtstr. 88
Billig, krau , mit kinä karlsrubo

Vill » I rit ^ ir» tl»
krank , kr . krau? , ltoebtsanvalt , mit

krau (low . unä krl . 'koebtor Llünokon
VIII» LI »eI « s «IL

LutL , kr . Larl , ktm . kraukkurt L. Ll.
(Volk, krau Llattiiläs Stuttgart

8t »ätp1 » rree lkvsler
köalor , kr . lllriok , ktm . Soliornäort

ll » «lä »e « er !8el »ill
Kanne, kr . llr . , mit kamilio Littau

8vI »Iüter
Lobnor , krl . Luiso, lnäustriolobrorin koilbronn

vl >1 . OoiLsur
Salgo , kr . Willzs , lugoniour, mit

krau (lom . Koriin- Wilmorsclort
V111» 8 » m «»er1»erK

koutk, kr . Wilbolm SinäolLngou
Solnvai '2 , krau Llario, krivatisro kötLting

V111» Irelder , Olxastr . 17
Stiokol, kr . kabrikant Llünokon

ll »« . Veelbee , Lsaiidaellstr. 144
Selivars , kr . Lrnst, kabrikant (löppingon
kartuor , kr . Otto , kankboamtor Mrnborg

lVlld . lreikee , Laclvi^-Zssxerstr.
Sebmitt , kr . kramr Lvoibrüokon

I?r . Lr1 « k « ee (Villa larmsadarz)
van Oloot, kr . ä . , klm ., mit krau (lom. Oöln

Vill « Vripp » e»
VVoigol , kr . Wilbolm , Staätpüosrr , mit

krau (lom . / küvLolsau
Lallkauson, Kr . Läolt, Inapoktor Llagäoburg

Vill » Viktori »
kovm , kr . ^ rtur , ltontior , mit krau

Oomablin Wo8tonä b . Koriin
lt »«11« «pelit «r V« xt

Sebnurror , krau L . koilbronn
ll »« « lV »Iükei «»

Xlbig, kr . kr . , Ltm. , mit krau (lom . kroiburg
VIII» lVet -iel

lioMtions , krau , mit öoäionung Lonäon
ksvurions , kr . jr . „
kost , kr . , mit Obaukour „

lleee « Ii11Ie
2abn, krl . Wilbelmino Oalw
kiosingor , kr . kaul kotton bürg
kaab , krau Karotins koilbronn
Sebübloin , krau Larolino Orailsbvim
Okristmann , krl . (lmüuä
koebstottor, krl . Llario kouonstaät
Lüblor, krau kauson b . öraokonkoim
Seboäor , krau kkarror , m . krl .

'kocbtor Luävigsburg
Sebslliug, krau Oborloliror Vaikingon

2abl äor kromäon 15817 .

DartSLL - uriä VGr-arräa-
oceicci »

< Putzer Auswahl u »d allen Grützen in prachtvoller
Ausmusterung

drnüdecken (einfach und Doppeldruck) in ganz originellen
Zeichnungen und Farbenstellungen

lurbelgcstickte Decken auf bestem Leinen , Künstler-
Entwürfe

Gobelin -Decken in nur besten Fabrikaten
^erferisierte Decken , sehr geeignet für bessere Zimmer¬

decken
— > Thee -Gebecke -

kk . Lossk - - Wilcksaä
Telefon 32 .

( vträ unsere WSscke , seit biese mit
vr . Qentners 8e11enp»1vsr

gevsscken virü .
^Uelni8»r ksdrilcsat suetz «1er «r
deUedten 8ckukcrLm«
Larl Oorilrrsr , ?»drik
tecka. Produkte» QVxpj

Im Verlag von Zelle » uup
Schmidt in Stuttgart ist er¬
schienen und bei C-Hr . Wild »
brett , König - Karlstr . 68 in
Wildbad zu haben :

Neues

Süddeutsches
Kochbuch

oder theoretisch- praktische An¬
weisung zur bürgerlichen und
feineren Kochkunst von Arie -
derikeKe11ger,irakt. Lö Zn .
Umgearbeitet von Rnd . Zach ,
Küchenmeister. N .me, ver¬
mehrte und verbesserte Aus
gäbe Circa 220V Rezepte
Preis 3 Mt . 50 Pfg . üt
elegantem Einband ,



ZLisou - ^ LoliriLlitöu .
ä .ut ckon Knuts udsvck 8tuttünä6nclsn ttu8tigsv

Xdsnä voll bVI . Lo2vnu - Lruä8bx - Bsrlill ,
«insr kisr uv6 »usvvürts läufst bobnnnton unck bslisbtsn
Lüllstloriu, soi kismit nockwnls uutiuorkZum gsinaekt.

— b'ür morgen b'rsitsg kut äus L . Luckbommissurlut
ckio Lupslls clos k'oläurt.-ksKts. „ SrobsdoiMZ " ( l . Lack .)
klr . 14 aus Lurkruks riu cken Ingosiconrisrton gsvonnon.

Wilüback , 16. ^ .ug. (Ngl . Lurtkontsr .) Usuto
Lackst ckis srsto VVisäsrkolnag von « Du 8 b' umilisn -
kinä " 8tntt . >Vir maeksn nul ckissss rsirsncks I-ustspisI
guv2 bo80 lläer8 nulmsrbsnm , ckn3 bsi ssinsr Lrstautkükrung
mit 80 üborau8 gro8sem Usitall nulZsnommsn vurcks. Ls
i8t muss zsnsr vsnigsa -6tüebs, ck»8 sino guts läss gut
äurektükrt . — (Usioktnlls mueksa vir »ul äu8 Uslm '8l:k6
Uust8pisl „U v il igs n v a lä "

, ck»8 um 8um8tug viscksr-
kolt virck , uutm6rk8um. § 8 i8t ckis8 ksrsits ckis 4. IViscksr -
koluug äo8 sutMcbouckso I,u8t»pisi8, ckas im 8üäliok6u
Zckvur̂ vulä sxislt uuck sins Ilsbsrtülls toin - uuck ckorb -
bomisedsr b'igursu »ul ckis öükns 8tsilt.

voQQsrs ^ LA ÄSQ IS .
Zs«» k«tt ! Xe » U«itr

Vus I'itniilionbinck
Lckvauk in 3 ^ btsu von britr : bri sckmunn - I ' rscktzriok .

rdrsitas äsu IS .
^ «nkvit !

1) io tiivf I' ickiikliutl' i
b/U8t8plsl io 3 tXbtsn von Ourl Uö88lsr . _

Sonntag den 18. August ,
nachmittags "-3 Uhr

Ml » o 1 > r 14 der Gemeinschaft
in Calmbach

SM Heimenhardt .

Um 2 Uhr Abmarsch der vereinigten Jüng¬
lingsvereine und Posaunenchöre vom Vereinslokal.
Festredner : Evangelist Müller , z . Zt . Johanneum
(Barmen) , vom 1 . Sept. ab Leiter der Gemeinschaft
und des Jünglingsvereins in Calmbach . Mitwirken
werden die Posaunenchöre von Neuenbürg und
Calmbach , außerdem der Jünglingsverein durch
Deklamationen und Aufführungen und der Jung¬
frauenverein durch Gesänge .

Auf dem Festplatz sind zu haben : Alkoholfreie
Getränke und Gebäck.

Jedermann ist aufs herzlichste eingeladen .

Innerhalb 70 °/» der amtl . Schätzung werden auf ein
neues Brauerei -Anwesen

1« ««« W . «kW.
evtl , wird stiller oder tätiger Teilhaber ausgenommen .
Gute Verzinsung garantiert .

Gest . Offerten von Selbstgebern unter 3 . 1 .̂ 5042 an
Rudolf Masse , Stuttgart

krreugnisse arr
llimliemb MetallivareiikMiir

Seirllitgen a. 8t.

Hervorragende Neuheiten, passend für Hochzeits -,
Paten -, Geburtstags -, Vereins-, Jubiläums -, Fest-

und Ehrengeschenke .
Schwer versilberte Bestecke als : Löffel , Gabeln
und Messer , Dessert -, Transchier- u. Salatbestecke ,
Vorlegegabeln, Kaffee - , Borlege-, Gemüse - und

Saucelöffel. — Ferner :
Serviettenringe , Geldbüchsen , Kinderbecher, Eier¬
becher, Eierlösfel, Salz - und Essiggestelle , Teesiebe ,
Taschenfeuerzeuge , Zigaretten -Etuis , Tabakdosen.
Briefbeschwerer , Thermometer, Kinderklappern,
Tafelaufsätze etc . — empfiehlt zu Fabrikpreisliste.
kW . Nicht Vorrätiges kann nach großem illustr.
Katalog herausgesucht und innerhalb 2 Tagen be¬

sorgt werden.
Wiederversilberung und Reparaturen abgenützter
Bestecke und Metallwaren wird rasch und billig

besorgt.

'Will ) . Hiol )6 i«
I 7 lirni 3 . o ^ 6 i -

, ^ lldds -ä .

Tier oder Pflanze?
Die meisten Speisefette sind tierischen Ur¬
sprungs und stellen ein Gemisch verschiedener
Tierfette dar.

Palmin ist ein absolut reines Pflanzenfett ,
das keinerlei fremde Bestandteile aufweist.
Sollte man es nicht schon aus hygienischen
Gründen vorziehen ? —

D Nenes D
Delikateß-

Slulcrkraut
1 Pfund 10 Pfg .,
10 Pfund SO Pfg .,

mager ,
Pfund 1 Mark ,

MberDl .
WMchen ,

Paar 15 Pfg .,

? rLxis kür 23.1ui1siäsiläe
öekanckl. Ser Mttgl. cker Serlllrrkranlrenkasrr Neuenbürg.

WilädLä lol . 113 Löui § -Al2>rl3tr . 61.
I' ritL Lsitr , Dentist

5s,ngMr1§s iLtiZksit als I . Assistent unä
n ?r?.nislsitcr ln srstsn Praxen . u

Speriaim für Solüplsmbrn unü vrücirenarveiieii .
Sprsckstunäsni 8 —IS lt k,r, 1—V Ul Kr .
:: SviintsA » S S Ulkr. ::

Mükiurtrr
Wörstchkll,

1 Paar 30 , 3 Paar 85 Pfg .,

Neue
Bismarck !
Häringe ,

Stück 10 Pfg .,

Neue
Holland.

Dringt'
Stück 8 Pfg .,

kempfehlen

? kLIHlKllOll

Ahfm Zadr.DM1bork,rlkt .Brl.

K . Forstamt Wildbad .

Nadelstammholz-
Verkaus .

i
Sc Co ., G . m . b. H

Wildbad
Hauptstraße.

Bibeln
Predigtbücher
Gebetbücher

sind vorrätig bei
Chr . Wildbrett,

Buch - und Papierhandlg.

Schölle Zwetschgen
empfiehlt G . Lindeuberger

^ kinsr vsitscrn

Url ^ lLrMZ
dotr .

kkl'llLü '
8 ll 'äNil' klxtl 'M

dväark es niebt . 8i bersitw
äaraus Isiebt unä billig
lUiter ea. 6 kkg.) sineu vor-

LÜgliebsn gesunäen ?rM
(rlpkslLost - Lr »ste,) .8sscl>te»
8is äis boksmuts 8ol>lltrwg.rke

(Llann uoä llopk )
eViläbnä : »ans krunönstz

vroxsrio ; Filiale : lllan Imd
u . Lo. ; aulmbued : tlios

Krunänsr , vrogeit « ;
6ompöl »el>eusr : k. k -

Am
Samstag den 24 Aug ,

vorm . 1ü Uhr
in Wildbad auf dem Rat¬
haus im schristl . Aufstreich
aus Staatswald I Abt . 49
hint . Naßkittelsberg, 53 Leb -
mannshof, 54 Hausacker, 74
Stürmlesloch, 89 Dürrmüder¬
wald und Scheidholz der Roll¬
wasserhut : Forchen - und
Tannen - Langholz : 1680
Stück mit Fm . : KOOI. , 669II .,
457 III . , 145 IV . , 146 V .,
3 VI . Kl. Forchen - und
Tannen -Abschnitte : 239
Stück mit Fm . : 1341 ., 8311 . ,
23 III . Kl .

Die verschlossenen, beding¬
ungslosen Angebote , in ganzen
und Zehntelsprozenten aus-
gedrückt , mit der Aufschrift
„ Angebot auf Nadelstamm- - - .
Holz

" wollen bis ' / - IO Uhr > (Westentaschen - Format) ^
beim Forstamt und spätestens - Pfennig zu haben im AlleE
bis 10 Uhr auf dem Rathaus verkauf für Wildbad bei
abgegeben werden , woselbst die SÄliinbM ,
Eröffnung stattfindet, welcher !
die Bieter anwohnen können. ^ _ Papierhand ^ ^
Der Ausschuß ist zu 100"/ « ! 4 § S/röe/̂

cipp - cm !
Das neue

Trlrphoit -Attk^
von

zSilöbcrö . Morzl )ett»
und Wmgebung

der Taxpreise angeschlagen . ^
Losverzeichnisse und Offert- ^ s

formulare unentgeltlich , 8
Schwarzwälderlistengegen Be - ' r
zahlung durchs Forstamt . L

_ _ «nck /'c/cst-

a/1«

skelefo» Nr . SS Druck uvd Verlag vou A. Wildbrett , Wildbad . — Redaktion , öarl FI um daselbst.
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